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Erscheint Mitte des Monats.
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Verpflegungstechnische Übung
Samstag, den 3. November 1928, nachmittags 14 Uhr in der Metzgerei Ädolf Frisch,

Gasthof zum Ädler, Ädliswil.
Fleischkenntnis am lebenden Vieh. (Vorführung diverser Qualitätsstücke.)
Schlachtung.
Fleichkenntnisse am ausgeschlachteten Stück. (Instruktion über die Verwendungsarten der einzelnen Fleisditeile.)
Äbkochen für die Uebungsteilnehmer durch einige Kameraden.

Leiter der Uebung: Herr Hauptmann E. Straub, Qu.M. Geb. Inf. Reg. 57.

Fachtechnische Erklärungen: Herr Ädolf Frisch, Metzgermeister.
Tenue: Uniform mit Mütze.
Besammlung der Teilnehmer: 14 Uhr beim Bahnhof Selnau. Äbfahrt 14.15 Uhr.

Am g/eta/zezz Tage werden die Äd/.-G.-O/Sf. und Fe/dwe/öe/ des Verbandes der Mi7z7äriwetae der Stadt Zurieft eine tataisc/ie

ttaftu/ig in yener Gegend ctarc/z/iz/iren und si'c/i nnc/i Se/i/uyS dersetaezz zur gemeinsamen Suppe mit Spatz öef uns ein/:nden, um
tiernacti mit uns zusammen noc/i einige /ro/ze Stunden der Mamez-adse/za/if zu p/tegen.

Zu dieser überaus interessanten Uebung laden wir alle unsere Mitglieder bestens ein und rechnen auf eine recht große
Beteiligung. Billetvergütung an Mitglieder.

Donnerstag, den 15. November 1928 im Restaurant „Du Pont" (Bauernstübli).
Referent: Herr Hauptmann E. Straub.
Besprechung der Preisaufgaben für Fouriere vom 12. Hugust a. c. (militärsportliche Tagung),

mit anschließender Diskussion.

Zu dieser lehrreichen Besprechung sind außer den Konkurrenten auch alle unsere Mitglieder bestens eingeladen.
Erscheinen im Zivil. Der Vorstand.

Vom Korporal zum Fourier.
Fourier Weilenmann Paul, Füs. Kp. 1/127.

In den beiden letzten Nummern unseres Blattes
hat sich Herr Hptm. E. Bieler, Q. M. St. Gotthard-
Ostfront bemüht, uns aus dem grossen Getriebe des

Verpflegungsapparates unserer Armee eine klare Um-
Schreibung unserer rechtlichen Stellung und unseres
Arbeitsfeldes als Funktionär bei der Einheit heraus-
zuschälen. Mit Interesse wird mancher Fourier un-
sere Einstellung zu Kp.-Kdt., Quartiermeister und
Küchenchef gelesen haben.

Im zweiten Teil des Aufsatzes kommt dieser Of-
fizier auf die tägliche Arbeit des Fouriers zu spre-
chen und sagt manches, was für die Ausübung von
Nutzen ist. Manche Wahrheit ist da zu lesen, ob es
Fouriere oder Einheitskommandanten angeht, und
mit Freuden ist zu konstatieren, wie sehr der Ver-
fasser unseren Grad heben und uns den Rücken stär-
ken will, wenn immer wir bestrebt sind, die Ratschlä-
ge zu beherzigen. Ein mehrmaliges Lesen dieser Ab-
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